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Förderverein Freibad Rauschenberg 
macht es möglich:  

Besichtigung der Baustelle
Freibad Rauschenberg am 14.09.2024 -  

kommen, sehen und mitentscheiden!

Ganz unter dem Motto: Kommen, sehen und mitentscheiden steht 
der Tag der offenen Tür des Fördervereins Freibad Rauschenberg 
am 14.09.2024, von 14-17 Uhr.
Dieser einmalige Tag bietet für jeden die ideale Gelegenheit, sich 
über den aktuellen Status der Bauarbeiten im Freibad zu infor-
mieren und die Fortschritte des Projekts hautnah zu erleben.

Neben der Möglichkeit, sich mit den Mitgliedern 
des Fördervereins beispielsweise über 

die bereits geleistete Unterstützung 
auszutauschen, werden auch ku-

linarische Köstlichkeiten ange-
boten:

Genießt leckere Bratwürste 
und erfrischende kalte Ge-
tränke in netter Atmosphäre.
Außerdem können die neuen 
Sitz- und Liegemöglichkeiten 
getestet werden. Der Förder-
verein bezieht hier alle Mit-

glieder sowie Interessierte mit 
ein, um eine Meinung einzuho-

len, von welchem Mobiliar man 
mehr benötigt.

Auf euer Kommen freut sich der Vor-
stand des Förderverein Freibad Rauschenberg!

Brennholzkauf bei  
der Stadt Rauschenberg

Im städtischen Online-Shop sind noch Holzpakete Buche, Ei-
che, Birke und Gemischtholz in unterschiedlichen Größen ver-
fügbar. Der Online-Shop für Brennholz ist erreichbar unter 
www.rauschenberg.de im Bereich „Rathaus, Politk + Bürgerser-
vice“ / „Onlineanträge + Formulare“.

Treffen der ehemaligen  
Feuerwehrkameraden

Die ehemaligen Kameraden der Einsatzabteilung der Feuerwehr 
treffen sich am Montag, dem 02.09.2024, um 20:00 Uhr im Feuer-
wehrhaus.

Termine für Sonderabfall –  
Kleinmengensammlung im September 2024 

Die Abfallwirtschaft Lahn-Fulda führt wieder Son-
derabfall-Kleinmengensammlungen durch. Nach-
folgend die Termine der näheren Umgebung:
Samstag, 07.09.2024, Marburg - Wehrda
Entsorgungszentrum Marburg-Biedenkopf
Siemensstr. 5, Tor D
Samstag, 14.09.2024, Stadtallendorf
Wertstoffhof der Stadt Stadtallendorf, Niederrheinische Str. 26 b
Die Sammlungen finden jeweils in der Zeit von 10:00 bis 12:00 
Uhr statt.
Dienstag, 03.09.2024, Wohratal
Parkplatz Bürgerhaus Wohra
Diese Sammlung findet von 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr statt.
Die Bürgerinnen und Bürger können zu den genannten Zeiten den 
Sondermüll kostenfrei am Schadstoffmobil abgeben.
Allgemeine Hinweise rund um das Thema „Abfallentsorgung“ 
finden Sie auch auf der Homepage der „Abfallwirtschaft Lahn-
Fulda“ https://a-lf.de/lk-marburg-biedenkopf/abfall-abc. Gerne 
können Sie auch unter der Telefonnummer 0800 253 1000 Kontakt 
aufnehmen.

Telefon: 0152 599 324 02
Internet: d-aliu.de

Umbau & Sanierung
aus einer Hand

ALIU-BAU
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Wahlbekanntmachung
für die

Direktwahl der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters
in der Stadt Rauschenberg am 6. Oktober 2024

1. Die Direktwahl der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters 
dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr.
Die Stadt Rauschenberg ist in die folgenden sieben allgemeinen 
Wahlbezirke eingeteilt:

Wahl-
bezirk

Bezeichnung des Wahl-
bezirks

Bezeichnung des  
Wahlraums  

(Straße, Nr., Zimmer-Nr.)

01 Rauschenberg I, Grund-
schule Rauschenberg

Rauschenberg, 
Siedlungstraße 25

02 Albshausen,  
Dorfgemeinschaftshaus

Albshausen, Am  
Dorfgemeinschaftshaus 5

03 Bracht, Mehrzweckhalle Bracht, Lohweg 12a

04 Ernsthausen  
Dorfgemeinschaftshaus

Ernsthausen,  
Am Sportplatz 8

05 Josbach,  
Dorfgemeinschaftshaus

Josbach,  
Heimbacher Weg 5

06 Schwabendorf u.  
Wolfskaute,  
Dorfgemeinschaftshaus

Schwabendorf,  
Schulstraße

07 Rauschenberg II,  
Alte Schule

Rauschenberg,  
Albshäusertorstraße 4

	
Für die allgemeinen Wahlbezirke wird ein Wählerverzeichnis er-
stellt, in das alle Wahlberechtigten eingetragen werden.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein hat.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den ins Wählerverzeichnis 
eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 15.09.2024 übersandt 
werden, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in 
dem die Wahlberechtigten zu wählen haben. Barrierefrei zugäng-
liche Wahlräume sind mit einem Rollstuhlpiktogramm gekenn-
zeichnet. Ein Verzeichnis der barrierefrei zugänglichen Wahlräu-
me liegt während der allgemeinen Öffnungszeiten beim Magistrat 
der Stadt Rauschenberg, Schloßstraße 1, Rathaus – Einwohner-
meldeamt -, 35282 Rauschenberg zur Einsichtnahme aus.	
2.Das Wählerverzeichnis zur Direktwahl für die Wahlbezirke 
der Stadt Rauschenberg wird in der Zeit vom 16.09.2024 bis zum 
20.09.2024 während der allgemeinen Öffnungszeiten im Rathaus, 
Schloßstraße 1, Einwohnermeldeamt, 35282 Rauschenberg für 
Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Der Ort der 
Einsichtnahme ist nicht barrierefrei. Jede wahlberechtigte Person 
kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit ihrer im Wählerverzeich-
nis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern eine Wahlberechtigte 
oder ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der 
Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen 
überprüfen will, hat sie oder er Tatsachen glaubhaft zu machen, 
aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des 
Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung 
besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die 
im Melderegister eine Auskunftssperre nach § 51 Abs. 1 des Bun-
desmeldegesetzes eingetragen ist.
Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, 
kann während der Einsichtsfrist, spätestens am 20.09.2024 bis 
12:00 Uhr, beim Magistrat der Stadt Rauschenberg, Schloßstraße 
1, Rathaus, Einwohnermeldeamt, 35282 Rauschenberg Einspruch 
einlegen.
Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. 
Soweit die behaupteten Tatsachen nicht offenkundig sind, sind die 
erforderlichen Beweismittel beizubringen oder anzugeben. 
Unionsbürgerinnen und Unionsbürger, die nicht der Meldepflicht 
unterliegen werden nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis ein-
getragen. Der Antrag ist schriftlich bis zum 15.09.2024	 beim Ma-

gistrat (Anschrift siehe oben) zu stellen. Der Inlandsaufenthalt ist 
durch eine Bescheinigung des Herkunftsmitgliedstaates oder in 
sonstiger Weise glaubhaft zu machen.
Wahlberechtigte, die bis spätestens zum 15.09.2024 keine Wahl-
benachrichtigung erhalten haben, aber glauben, wahlberechtigt 
zu sein, müssen Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, 
wenn sie nicht Gefahr laufen wollen, ihr Wahlrecht nicht ausüben 
zu können.
Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl durch Stimmabgabe 
in einem beliebigen Wahlraum in der Stadt oder durch Briefwahl 
teilnehmen.
Auf Antrag erhalten Wahlschein und Briefwahlunterlagen
•	 in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte,
•	nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte,

a. wenn sie nachweisen, dass sie ohne ihr Verschulden die An-
tragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis bis zum 
15.09.2024 oder die Einspruchsfrist bis zum 20.09.2024	
versäumt haben,

b. wenn das Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf 
der Antrags- oder Einspruchsfrist entstanden ist,

c. wenn das Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdever-
fahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach Ab-
schluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemein-
debehörde gelangt ist.

Bei der Gemeindebehörde können Wahlscheine und Briefwahl-
unterlagen mündlich oder schriftlich beantragt werden. Die 
Schriftform gilt auch durch Telefax, E-Mail oder durch sonstige 
dokumentierbare elektronische Übermittlung als gewahrt. Ein 
telefonisch gestellter Antrag ist unzulässig.
Wahlscheine können von Wahlberechtigten beantragt werden, die 
•	 in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, bis zum 04.10.2024, 

13:00 Uhr, im Fall nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein 
Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumut-
baren Schwierigkeiten möglich macht, noch bis zum Wahltag, 
15:00 Uhr. Wahlberechtigten, die glaubhaft versichern, dass 
ihnen der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann 
ebenfalls bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, ein neuer Wahlschein er-
teilt werden.

•	nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, aber aus den 
oben unter a. bis c. genannten Gründen einen Wahlschein er-
halten können, bis zum Wahltag, 15:00 Uhr.

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. 
Behinderte Wahlberechtigte können sich der Hilfe einer anderen 
Person bedienen.
Mit dem Wahlschein erhalten die Wahlberechtigten
•	einen amtlichen weißen Stimmzettel,
•	einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
•	einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag, auf dem die An-

schrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, und der Wahl-
bezirk aufgedruckt sind,

	 und
•	ein amtliches Merkblatt für die Briefwahl, das den Ablauf der 

Briefwahl in Wort und Bild erläutert.
Das Abholen von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für eine 
andere Person ist nur möglich, wenn die Berechtigung zum Ent-
gegennehmen der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person 
nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Ge-
meindebehörde schriftlich zu versichern, bevor die Unterlagen 
entgegengenommen werden. Auf Verlangen hat sich die bevoll-
mächtigte Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl müssen die Wahlberechtigten den Wahlbrief mit 
dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die an-
gegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am 
Wahltag, 18:00 Uhr, eingeht. Er kann auch bei der auf dem Wahl-
brief angegebenen Stelle abgegeben werden.
3. Jede wahlberechtigte Person kann nur in dem Wahlraum des 
Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen 
ist.
Die Wählerinnen und Wähler haben die Wahlbenachrichtigung 
und ein Ausweispapier zur Wahl mitzubringen.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Die Wählerinnen und 
Wähler erhalten bei Betreten des Wahlraums einen amtlichen 
Stimmzettel.



3

Die Wählerinnen und Wähler haben jeweils eine Stimme.
Auf dem amtlichen Stimmzettel sind die Namen der an der Wahl 
teilnehmenden Bewerberinnen und Bewerber untereinander, je-
weils in der Reihenfolge aufgeführt, dass zuerst die in der Vertre-
tungskörperschaft der Stadt Rauschenberg vertretenen Parteien 
und Wählergruppen nach der Zahl ihrer Stimmen bei der letzten 
Wahl der Vertretungskörperschaft angegeben sind. Dann folgen 
die übrigen Wahlvorschläge, über deren Reihenfolge das Los ent-
schieden hat.
Die Stimmzettel enthalten Familiennamen, Rufnamen, Lebens-
alter am Tag der Wahl, Beruf oder Stand und die Gemeinde der 
Hauptwohnung der Bewerberinnen und Bewerber. Für Bewerbe-
rinnen und Bewerber, für die im Melderegister eine Auskunfts-
sperre nach § 51 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen 
ist, ist anstelle der Gemeinde der Hauptwohnung die Gemeinde 
der Erreichbarkeitsanschrift anzugeben. Unter den Angaben der 
Bewerberinnen und Bewerber wird jeweils der Träger des Wahl-
vorschlags und, sofern die Partei oder Wählergruppe eine Kurz-
bezeichnung verwendet, auch diese, bei Einzelbewerbern das 
Kennwort, genannt. Rechts neben dem Namen jeder Bewerberin 
und jedes Bewerbers befindet sich ein Kreis für die Kennzeich-
nung durch die Wählerinnen und Wähler. Ist nur ein Wahlvor-
schlag zugelassen, enthält der Stimmzettel jeweils eine Ankreuz-
möglichkeit für „Ja“ und „Nein“.
Die Stimme wird in der Weise abgegeben, dass durch ein in einen 
Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise kenntlich gemacht 
wird, für welchen Wahlvorschlag sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss von den Wählern in einer Wahlkabine des 
Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeich-
net und so gefaltet werden, dass die Stimmabgabe nicht erkennbar 
ist.
Die Wahlhandlung und die Ermittlung und Feststellung des Wahl-
ergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, 
soweit das ohne Störung des Wahlgeschäfts möglich ist.
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses um 16:00 Uhr in Rauschenberg, Schloßstraße 3 zusammen.
Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen er-
hält. Wird die erforderliche Mehrheit nicht erreicht, findet am 
27.10.2024 eine Stichwahl unter den beiden Bewerberinnen und 
Bewerbern mit den meisten Stimmen statt; eine Stichwahl findet 
auch statt, wenn eine Bewerberin oder ein Bewerber auf die Teil-
nahme an der Stichwahl verzichten sollte. Für den Fall der Stich-
wahl wird unverzüglich nach der Feststellung des Wahlergebnisses 
eine neue Wahlbekanntmachung veröffentlicht.
4. Die Wahlberechtigten können ihr Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch 
einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig.
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer 
Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann 
sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Die Hilfeleistung ist auf die technische Hilfe bei der Kundgabe 
einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten 
Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, 
die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbe-
stimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten 
ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfs-
person besteht (§ 7 Abs. 5 Kommunalwahlgesetz).
Wer unbefugt wählt, sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl her-
beiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis 
zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, 
wer im Rahmen der zulässigen Assistenz entgegen der Wahlent-
scheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahl-
entscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Auch der 
Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 Strafgesetzbuch).
Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem sich 
der Wahlraum befindet, sowie in dem Bereich mit einem Abstand 
von weniger als zehn Metern von dem Gebäudeeingang jede Be-
einflussung der Wähler durch Wort, Ton, Schrift oder Bild sowie 
jede Unterschriftensammlung verboten.
Die Veröffentlichung von Ergebnissen von Wählerbefragungen 
nach der Stimmabgabe über den Inhalt der Wahlentscheidung ist 
vor Ablauf der Wahlzeit um 18:00 Uhr unzulässig.
Rauschenberg, den 31.08.2024
Magistrat der Stadt Rauschenberg 
� Michael Emmerich, Bürgermeister

Vereinfachte Umlegung
(gemäß §§ 80 - 84 Baugesetzbuch (BauGB) vom 3. November 

2017 (BGBl. I S. 3634) in der derzeit gültigen Fassung)
Verfahrensgebiet:	„Am weißen Grund“
Gemeinde:	 Rauschenberg
Gemarkung:	 Schwabendorf (2585)
Flur:	 3

Bekanntmachung der Unanfechtbarkeit
(gemäß § 83 Abs. 1 BauGB)

Der Beschluss über die vereinfachte Umlegung vom 05. August 
2024 ist am 27.08.2024 unanfechtbar geworden.
Mit dieser Bekanntmachung wird der bisherige Rechtszustand 
durch den in dem Beschluss über die vereinfachte Umlegung vor-
gesehenen neuen Rechtszustand ersetzt. Die Bekanntmachung 
schließt die Einweisung der neuen Eigentümer in den Besitz der 
neuen Grundstücke ein (§ 83 Abs. 2 des BauGB).
Soweit im Beschluss über die vereinfachte Umlegung nach § 80 
Abs. 4 BauGB nichts anderes festgelegt ist, geht das Eigentum an 
den ausgetauschten oder einseitig zugeteilten Grundstücksteilen 
und Grundstücken lastenfrei auf die neuen Eigentümer über. Un-
schädlichkeitszeugnisse sind nicht erforderlich. Die ausgetausch-
ten oder einseitig zugeteilten Grundstücksteile und Grundstücke 
werden Bestandteil des Grundstücks, dem sie zugeteilt werden. 
Die dinglichen Rechte an diesem Grundstück erstrecken sich auf 
die zugeteilten Grundstücksteile und Grundstücke (§ 83 Abs. 3 
BauGB).
Die vereinbarten und festgestellten Ausgleichsleistungen werden 
mit dieser Bekanntmachung fällig.
Rechtsbehelfsbelehrung
Die vorstehende Bekanntmachung der Unanfechtbarkeit gilt mit 
dieser Bekanntmachung als bekannt gegeben.
Gegen diese Bekanntmachung kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe beim Magistrat der Stadt Rauschenberg, Schloßstra-
ße 1, 35282 Rauschenberg, schriftlich oder zur Niederschrift Wi-
derspruch erhoben werden.
Rauschenberg, den 31.08.2024
Der Magistrat der Stadt Rauschenberg
� Michael Emmerich, Bürgermeister

Kooperationsraum  
„Ev. Kirche im Wohratal“

(Albshausen, Bracht, Ernsthausen, Josbach, 
Rauschenberg und Schwabendorf)

https://www.evangelische-kirche-im-wohratal.de

Ev. Kirchengemeinde Schwabendorf/Bracht
Sonntag, 1. September 2024 (14. So. n. Trinitatis)
11.00 Uhr	 Rauschenberg, Garten der KiTa: Familiengottes-

dienst im Kooperationsraum zum „Vierjährigen 
Buch“ (bei schlechtem Wetter in der Stadtkirche)

Dienstag, 3. September 2024
17.00 Uhr	 Schwabendorf, Pfarrscheune: Konfi-Unterricht Jahr-

gang 2024/2025
Mittwoch,  4. September 2024
14.30 Uhr	 Schwabendorf, Pfarrscheune: Pfarrscheunentreff
18.00 Uhr	 Bracht, Martin-Luther-Haus: 2. Vorbereitungstref-

fen für Pop-Gottesdienst zu „Waterfall“ von Michael 
Schulte (Hit from Heaven-Gottesdienst)

Vorankündigung:
Familiengottesdienst im Kooperationsraum zum „Vierjährigen 
Buch“ am Sonntag, 1.9.2024 in Rauschenberg

Ev.-luth. Kirchengemeinde Albshausen 
Sonntag, 1. September 2024
Am 1.9.2024 fallen in Albshausen und Halsdorf die Gottesdienste 
aus. 
Herzliche Einladung zum FAMILIEN GOTTESDIENST mit 
Überreichen des Kinderkirchenbuches für Vier jährige am Sonn-
tag, 1. September 2024, 11.00 Uhr, im Garten der Kita Mäuseburg 
Rauschenberg (bei schlechtem Wetter in der Stadtkirche)
WIR FREUEN UNS AUF EUCH!
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Hausmeisterservice & Gartenpfl ege

Hecke schneiden, Rasen mähen, Beete 
anlegen, Renovierungen rund ums 
Haus, Umzüge, Malerarbeiten, usw.
Telefon: 0152-59 93 24 02
Herr Aliu & Team • Römerplatz 7, Wetter

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Rathaus Rauschenberg, Tel. 06425 92 39-0
Schloßstraße 1, 35282 Rauschenberg
E-Mail: magistrat@rauschenberg.de
Mo./Di./Fr. 	 08:00 bis 12:00 Uhr
Mi. 	 geschlossen
Do. 08:00 – 12:00, 14:00 – 17:30 Uhr
(Um längere Wartezeiten beim Besuch des 
Rathauses zu vermeiden, vereinbaren Sie für Ihre 
Wünsche oder Anliegen mit den Sachbearbei-
terinnen und Sachbearbeitern bitte vorab einen 
Termin oder nutzen Sie die Antragsmöglichkeiten 
(Online-Services) auf unserer Homepage.)

Bauhof der Stadt Rauschenberg
Albshäusertorstr. 31 c, 35282 Rauschenberg
Telefon: 06425 92 047
E-Mail:  bauhof@rauschenberg.de
Verkehrsbüro und Stadtbücherei
Am Markt 2, 35282 Rauschenberg
Telefon: 06425 27 50
E-Mail:  buecherei@kvr-rauschenberg.de
Öffnungszeiten: Mo. + Mi. 17:30 – 19 Uhr
Bücherei Bracht
Ellerweg 9 (1. Stock der KITA)
Öffnungszeiten: Mo. + Fr. 17–18:30 Uhr
In den hess. Schulferien geschlossen.
Bücherei Schwabendorf
Schulstr. 4 – Öffnungszeiten: Mi. 10 – 11 Uhr 
u. 16:30 - 18.00 Uhr / Fr. 18:30 – 20 Uhr
Ortsgericht Rauschenberg
Ansprechpartner: Ortsgerichtsvorsteher Herr 
Gerhard Happel. Termine nach Vereinbarung 
unter Telefon: 06425 80 200,
Mobil: 0171 6514652
Schiedsmann
Kai Radau, Bracht,  
Tel.: 06427 93 12 692
E-Mail: schiedsamt@rauschenberg.net
Landkreis Marburg-Biedenkopf
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost 
Simone Kretschmar, Tel.: 06428 447-21 61 
Niederkleiner Str. 5, 35260 Stadtallendorf
E-Mail: KretschmarS@marburg-biedenkopf.de
Rentenberatung
Jeden 3. Dienstag im Monat von 16:00 bis 
18:00 Uhr, im Saal der Kratz`schen Scheune, 
Bahnhofstraße 10 a, Rauschenberg
Terminvergabe Frau Schulz-Wittekindt, 
Tel.-Nr. 06425 9239-11

Seniorenrat der Stadt Rauschenberg
Klaus Quent, Schwabendorf
Tel.: 06425 818420
Mobil: 0160 27 87 468
E-Mail: k.quent1@gmx.de
Ansprechpartner/Zuständigkeit 
„Gelbe Tonne“
Fa. Knettenbrech u. Gurdulic 
Hotline Tel.: 0800 10 15 86 0
E-Mail: �Kommunal-Mittelhessen@ 

knettenbrech-gurdulic.de 

Kindertagesstätten
Kindertagesstätte Bracht
Ellerweg 9, Telefon: 06427 66 09 918
Kindertagesstätte Rauschenberg
Pfaffengasse 24, Telefon: 06425 318
Kindergarten Storchennest  
Ernsthausen
Am Sportplatz 8, Telefon: 06425 81 82 37
www.vorschule-ernsthausen.de

Öffnungszeiten Freibad
Das Freibad ist geschlossen.

Die Schatzkiste
Second-Hand-Laden, Schmaleichertorstr. 4
35282 Rauschenberg,  
Tel.: 0152 05 85 72 74
Öffnungszeiten: Mo. geschlossen
Di./Do.: 15 – 17 Uhr 
Mi./Fr.: 10 – 12 Uhr 
jeden 1. + 3. Samstag: 10 – 12 Uhr

Bereitschaftsdienste
Bauhof der Stadt Rauschenberg
Wochenendnotdienst,  
Mobil: 0152 34 36 73 09
Störungen Wasserversorgung
Mobil: 0152 342 78 441
Störungen Abwasserentsorgung
Zweckverband Mittelhess. Abwasserwerke
Telefon: 0176 19 50 61 50
Störungen Stromversorgung
EAM Netz GmbH,  
Tel.: 0800 3410134
Stadtwerke Marburg, Tel.: 06421 205-0
Feuerwehr/Notfall: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
bundesweite Rufnummer: 116 117

Anschrift und Öffnungszeiten  
Ärztliche Bereitschaftsdienst- 
zentralen Marburg am UKGM (ÄBD) 
Baldingerstraße, 35043 Marburg
Mo., Di., Do.		 19 bis 24 Uhr
Mi., Fr.		  14 bis 24 Uhr
Sa., So., feiertags	   0 bis 24 Uhr
Kinder-/Jugend-ÄBD 
Mi. + Fr.		  16 bis 20 Uhr 
Sa., So., feiertags und
an Brückentagen	   9 bis 20 Uhr

Ortsvorsteher

Stadtteil Bracht u. Bracht/Sdlg.:
Andreas Weichsel
Tel.: 0173 4498086 (auch für Vergabe von 
Terminen im Ortsvorsteherbüro)
E-Mail: ortsbeirat-bracht@rauschenberg.net
Ernsthausen: Norbert Dönges
Tel.: 0162 9897282
E-Mail: beno.doenges@t-online.de
Rauschenberg: Michael Vaupel
Tel.: 06425 821783
E-Mail: ortsbeirat.rbg@freenet.de
Albshausen: Uwe Hartmann
Tel.: 0174 4199511
E-Mail: uwe.hartmann58@web.de
Schwabendorf: Günther Aillaud
Tel.: 0171 9978796
E-Mail: guenther.aillaud@web.de
Wolfskaute: Erwin Klein
Tel.: 06425 2019
Josbach: Rainer Kuche
Tel.: 0171 6263415
E-Mail: rainer.kuche@web.de

Familien- und Beratungszentrum 
Rauschenberg

Frau Simone Berwanger	
Mobil: 01590 61 05 791
E-Mail: s.berwanger@rauschenberg.de
Sprechzeiten im Büro Schloßstraße 3, 
Rauschenberg:
Di.   16 bis 18 Uhr
Do.  10:30 bis 12:30 Uhr oder nach Termin

Bürgerhilfe
Alzheimer Gesellschaft  
Marburg-Biedenkopf e.V.
Dr. Anne Wächtershäuser
Tel.: 06421-69 03 93 oder
0159-06 75 60 20

Unterstützungsleistungen im Alltag 
La.Living 
Laura Damm, 06421 8856926

Regelmäßig stattfindende Beratungstermine 
in der Krabbelgruppe von der Bindungs-
orientierten Familienbegleiterin Nora Bromm 
0152 0211 7435 zu den Themen „Stillen, 
Schlafen, Beikost und Flaschenernährung“

Pfarrämter
Kirchenbüro im Kooperationsraum 
„Evangelische Kirche im Wohratal“
Sandra Obermann, Verwaltungsassistentin 
Kirchweg 7, 35288 Wohratal-Halsdorf 
Tel.: 06425 82 10 044 
E-Mail: Sandra.Obermann@ekkw.de 
E-Mail: Kirchenbuero.wohratal-Rauschen-
berg@ekkw.de 
Öffnungszeiten: 
Mo/Di/Mi 9 bis 12 Uhr	 Do 16 bis 18 Uhr
Ev.-luth. Kirchengem. Albshausen 
Ev. Pfarramt Jona-Halsdorf 
Pfarrer Martin Hahn
Kirchweg 7, 35288 Wohratal-Halsdorf 
Telefon: 06425/1261 
E-Mail: pfarramt.halsdorf@ekkw.de
Ev. Pfarramt Schwabendorf - Bracht
Pfarrer Christoph Müller, Sommerseite 5, 
35282 Rauschenberg-Schwabendorf  
Tel./Fax: 06425 493 o. 0151 17 88 56 45 
E-Mail: pfarramt.schwabendorf@ekkw.de 
E-Mail: christoph.mueller@ekkw.de
Ev. Pfarramt Rauschenberg -  
Ernsthausen
Pfarrer Christopher Noll, Kraftgasse 26,  
35282 Rauschenberg, Tel.: 06425 12 34 
pfarramt.rauschenberg-ernsthausen@ekkw.de
Ev. Pfarramt Jona-Josbach
Vakanzvertreter Pfarrer Ulrich Hilzinger,  
Alte Heerstraße 18 
35282 Rauschenberg-Josbach, 
Tel.: 06425 13 03 
E-Mail: pfarramt.josbach@ekkw.de
Kath. Kirchengemeinde  
Mariae Himmelfahrt Emsdorf
Am Graben 1, 35274 Kirchhain-Emsdorf, 
Tel.: 06425 523, E-Mail: mariae-himmel-
fahrt-emsdorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Ev. Pfarramt Jona-Wohratal-Wohra
Pfarrer Friedemann Graß
Hainweg 4, 35288 Wohratal-Wohra
Tel.: 06453/386
E-Mail: pfarramt.wohratal-wohra@ekkw.de

Impressum:
Druck und Verlag: Henrich-Druck · Inh. Michael Henrich 
Bismarckstraße 33 · 35279 Neustadt (Hessen) · Tel. (06692) 800 98-0
Fax (06692) 800 98-98 · rauschenberg@henrich-druck.de · www.henrich-druck.de
Erscheinungsdatum: wöchentlich samstags, kostenfrei an alle erreichbaren Haushalte.
Fotos: u.a. von AdobeStock.com
Redaktionsschluss: (Texte + Bilder) ist dienstags 12.00 Uhr 
Anzeigenschluss ist mittwochs 8.00 Uhr. Gültig immer für die Ausgabe der aktuellen Woche
Allgemeine und haftungsrechtliche Hinweise: Für unaufgeforderte Manuskripte, Fotos und oder Datenträger 
übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr oder Haftung und sendet diese nicht zurück. Der Verlag behält sich 
vor, Vereinstexte nicht zu veröffentlichen. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Ge-
währ. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden.
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Ev. Kirchengemeinde Josbach
Sonntag, 1. September 2024
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Josbach
11.15 Uhr	 Gottesdienst in Hatzbach

Ev. Kirchengemeinde Rauschenberg-Ernsthausen
Sonntag, 1.9.2024 (14. Sonntag nach Trinitatis)
9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe in der Ernsthäuser Dorfkirche
11.00 Uhr	 Familiengottesdienst zum Vierjährigenbuch auf dem 

Außengelände der KiTa in Rauschenberg
Sonntag, 8.9.2024 (15. Sonntag nach Trinitatis)
9.30 Uhr	 Gottesdienst in der Ernsthäuser Dorfkirche
10.45 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe in der Rauschenberger Stadt-

kirche
Familiengottesdienst mit Überreichen des Vierjährigenbuches
Wir feiern mit einigen Nachbargemeinden am 1.9.2024 mit unserem 
KiGo gemeinsam  einen Familiengottesdienst  mit Überreichen des 
Vierjährigenbuches. Hierbei handelt es sich um eine Idee, die der 
Sterzhäuser Pfarrer Ralf Ruckert aus Skandinavien mitgebracht 
hat. Denn dort bekommen seit über 50 Jahren alle Kinder, die in 
einem Kalenderjahr vier Jahre alt 
werden, ein besonderes Buch von 
ihrer Kirchengemeinde in einem 
Gottesdienst überreicht. Als der 
Pfarrkonvent 2019 in Sterzhau-
sen/Caldern stattfand, lernten 
auch die Pfarrerinnen und Pfar-
rer des Kirchenkreises über ihn 
das norwegische Modell kennen. 
Daraufhin gründete sich nach 
dem Konvent die „AG junge Fa-
milien“ im Kirchenkreis. Hierfür 
brachte Pfarrerin Katrin Rouwen 
gemeinsam mit der Kinderbuch-
illustratorin Marie Braner das 
„Kinderkirchenbuch“ im Güters-
loher Verlag heraus. Für unseren 
Gottesdienst wurden alle Kinder 
des Geburtsjahres 2020, deren 
Daten wir herausfinden konnten, 
angeschrieben, mit ihren Fami-
lien und Freunden zu kommen.  
Eingeladen sind aber natürlich 
auch alle anderen, die Lust ha-
ben, diesen besonderen Gottes-

Die Jahreszeiten schenken dir Blumen:
Rosen, Mohn und Herbstzeitlose.
Jung sein heißt träumen, alt sein erinnern
- doch niemand sagt dir, wo du grade stehst.

DANKSAGUNG 

Ulrich Lehmann
† 27. Juli 2024

Wir sagen herzlichen Dank für die liebevollen Worte, ausgesprochen
oder geschrieben, für  den  Händedruck  oder  die  Umarmung  als 
Zeichen  der Verbundenheit  und  Wertschätzung  und  für  die hilfrei-
che tätige oder organisatorische Unterstützung.
Wir sind dankbar, dass wir einen so traurigen Tag durch die vielen
persönlichen Begegnungen in angenehmer Erinnerung zurück-
behalten werden.
Die zugedachten Geldspenden gehen an den Förderverein Freibad
Rauschenberg e.V. 

Im Namen aller Angehörigen
Martha Henkel

Rauschenberg, im August 2024

dienst mit uns zu feiern. Im Anschluss an den Gottesdienst wird 
es Gegrilltes und Getränke geben. Wir feiern bei guten Wetter auf 
dem Außengelände der KiTa, bei schlechtem Wetter findet der Got-
tesdienst in der Stadtkirche statt.
Lebensworte
Unser digitales Format „Lebensworte“: für jeden Sonntag ein gutes 
Wort von Menschen unserer Gemeinde. Schauen Sie doch mal auf 
unserer Homepage kirche-rauschenberg.jimdofree.com/video-an-
dachten/ vorbei.

Pfarramt Mariae Himmelfahrt Emsdorf
Sonntag, 1.9.2024
  9.15 Uhr	 Hochamt
Montag, 2.9.2024
19.00 Uhr	 Rosenkranzgebet für die Kranken und  

für den Frieden
Mittwoch, 4.9.2024
18.00 Uhr	 Stille Anbetung
18.30 Uhr	 Hl. Messe
Samstag, 7.9.2024
18.30 Uhr	 Vorabendmesse

Apothekennotdienst
Samstag, 31.8.2024
Kloster Apotheke, Poststr. 7,  
35114 Haina (Kloster), Tel. 06456/336
Sonntag, 1.9.2024
Apotheke im Wohratal, Halsdorfer Str. 51,  
35288 Wohratal, Tel. 06453/331
Montag, 2.9.2024
Rosen Apotheke, Marktstr. 1,  
35285 Gemünden, Tel. 06453/389
Dienstag, 3.9.2024
Storchen Apotheke, Mühlgasse 11,  
35274 Kirchhain, Tel. 06422/8992760
Mittwoch, 4.9.2024
Albert-Schweitzer-Apotheke, Albert-Schweitzer-Str. 26, 
35260 Stadtallendorf, Tel. 06428/92480
Donnerstag, 5.9.2024
Alte Apotheke, Bahnhofstr. 22,  
35279 Neustadt, Tel. 06692/919130
Freitag, 6.9.2024
Apotheke Rosenthal, Am Lindenrain 3,  
35119 Rosenthal, Tel. 06458/1234
Unter der Telefonnummer 0800 / 00 22 8 33 
(kostenfrei aus dem Festnetz) oder unter der Telefon-
nummer 22 8 33 (Handy max. 69 ct./min) besteht 
zudem die Möglichkeit weitere Notdienstapotheken 
im Umkreis abzufragen.
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Informationen zur Kampagne:
Frau Marieke Knabe
Klimaschutzmanagerin Stadt Rauschenberg
Tel.: 06422 / 808-340
Mail: m.knabe@kirchhain.de

Infoveranstaltung
zur kostenfreien Energieberatung am

05.09.2024 um 19 Uhr in der Kratz'schen Scheune

Auftaktveranstaltung der Kampagne Aufsuchende Energieberatung
mit Infos und Fachvorträgen zur energetischen Modernisierung von
Gebäuden.

Angebot einer kostenfreien Energieberatung 
direkt bei Ihnen zu Hause – Auftaktveranstaltung 

am 05.09.2024 in der Kratz’schen Scheune
In Zusammenarbeit mit der LandesEnergieAgentur Hessen 
(LEA Hessen) bietet die Stadt Rauschenberg Eigentümern 
von Ein- und Zweifamilienhäusern bis zum Baujahr 1999 in 
Rauschenberg im Zeitraum vom 05.09. bis 13.11.2024 den Kli-
ma-Check der Kampagne „Aufsuchende Energieberatung“ an 
– kostenfrei und direkt bei Ihnen zu Hause! Bei dem circa ein-
stündigen Termin berät Sie ein qualifizierter Energieeffizienz-
experte zum baulichen Wärmeschutz, der Heizungstechnik und 
den Einsatzmöglichkeiten erneuerbarer Energien. Im Anschluss 
erhalten Sie ein Beratungsprotokoll mit Handlungsempfehlun-
gen und bekommen Informationen zu den möglichen nächsten 
Schritten. Die Beratung ist anbieter- und produktneutral, die 
Kosten übernimmt die LEA Hessen. Somit ist die Beratung für 
Sie kostenfrei und unverbindlich.
Kommen Sie zur Auftaktveranstaltung der Kampagne in der 
Kratz’schen Scheune am 05.09.2024 um 19:00 Uhr (Bahnhof-
straße 10a, 35282 Rauschenberg). Hier informieren Expertinnen 
und Experten rund um das Thema energetische Modernisierung 
und das kostenfreie Beratungsangebot: Was ist eine Erstbera-
tung? Warum macht es Sinn? Wie kann ich teilnehmen? Hier 
werden alle Fragen beantwortet.
Das Anmeldeformular zur Energieberatung können Sie zum 
Kampagnenstart auf der Internetseite der Stadt Rauschenberg 
www.rauschenberg.de auf der Startseite unter „Wichtige Bür-
gerinformation“ oder im Bereich Rathaus / Bürgerservice unter 
„Online-Anträge + Formulare“ als PDF-Datei herunterladen.

MEKOKI – Medienkompetenz 
in Kindertagesstätten

In einer zunehmend digitalisierten Welt gewinnt die Vermittlung 
von Medienkompetenz immer mehr an Bedeutung – und das be-
reits in den frühesten Bildungsstätten. KiTas sind dabei wichtige 
Wegbereiter, um Kinder auf den sicheren und verantwortungsvol-
len Umgang mit Medien vorzubereiten und Eltern beratend zur 
Seite stehen zu können.
Hier setzt das Programm „MEKOKI“ der interministeriellen 
Gewaltpräventionsinitiative der Hessischen Landesregierung, 
Netzwerk gegen Gewalt, mit Sitz im Hessischen Ministerium des 
Innern, für Sicherheit und Heimatschutz an. Gefördert wird ME-
KOKI durch das Hessische Ministerium für Arbeit, Integration, 
Jugend und Soziales.

Nachdem die Erzieherinnen und Erzieher um Frau Schlothane 
Ende Mai den Basisworkshop absolviert haben, ist die KiTa Mäu-
seburg Teil der „MEKOKI-Familie“. 
Geleitet wurde der Workshop von dem Medienpädagogen Jan 
Rathje. Zu Beginn der Fortbildung wurde eine „Brücke“ zwischen 
den Medienhelden der Erzieherinnen und Erzieher aus ihrer eige-

Lieferung möglich
Vorbestellung unter:  

0160-2923503

DankeDanke für die lieben Glückwünsche und 
Aufmerksamkeiten zu unserer

Goldenen Hochzeit.Goldenen Hochzeit.
Das Schönste für uns war es zu sehen, wie viele 
Menschen an uns gedacht und mit uns unseren 

Festtag gefeiert haben.
Wir bedanken uns bei den Helfern und insbesondere bei 
unseren Kindern und Enkelkindern für die Unterstützung.

Margit und Manfred Hampach 
 Rauschenberg, im August 2024

Informationen zur Kampagne:
Frau Marieke Knabe
Klimaschutzmanagerin Stadt Rauschenberg
Tel.: 06422 / 808-340
Mail: m.knabe@kirchhain.de

Infoveranstaltung
zur kostenfreien Energieberatung am

05.09.2024 um 19 Uhr in der Kratz'schen Scheune

Auftaktveranstaltung der Kampagne Aufsuchende Energieberatung
mit Infos und Fachvorträgen zur energetischen Modernisierung von
Gebäuden.
Informationen zur Kampagne:
Frau Marieke Knabe
Klimaschutzmanagerin Stadt Rauschenberg
Tel.: 06422 / 808-340
Mail: m.knabe@kirchhain.de

Infoveranstaltung
zur kostenfreien Energieberatung am

05.09.2024 um 19 Uhr in der Kratz'schen Scheune

Auftaktveranstaltung der Kampagne Aufsuchende Energieberatung
mit Infos und Fachvorträgen zur energetischen Modernisierung von
Gebäuden.
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Die Scheine wurden größten-
teils im REWE-Markt in Rau-
schenberg gesammelt, wo die 
Kunden die Möglichkeit hat-
ten, ihre Einkäufe für den 
guten Zweck einzusetzen. 
Stefan Koch, der sich leiden-
schaftlich für die Förderung 
des Sports in Rauschenberg 

engagiert, zeigte sich erfreut 
über die rege Teilnahme der 

REWE-Kunden an der Aktion: 
„Es ist fantastisch zu sehen, wie viele 

Menschen bereit sind, ihren Verein zu 
unterstützen.“
Koch, der als Trikotsponsor und Ball-
pate den Verein fördert, blickt gemein-
sam mit den Beachvolleyballern des 
ASV optimistisch auf das kommende 

Jahr. Dies nicht nur wegen der nächsten REWE-Aktion, sondern 
auch, weil in Rauschenberg ein Beachvolleyballfeld entsteht.
Der ASV Rauschenberg möchte sich nicht nur bei Stefan Koch für 
seine Unterstützung bedanken, sondern auch bei allen REWE-Kun-
den, die durch ihre Scheine einen wertvollen Beitrag geleistet haben. 
Der Verein ist dankbar für jeden Schein, der ihm zugute kam.
� Manfred Günther für den ASV Rauschenberg

Spielbericht vom Ligaspiel KLB. Marburg Gr.1 am So. 
25.08.2024 um 15 Uhr (RP.) in Rauschenberg/Schwabendorf 

Schiedsrichter Jeffrey Barthel (TSV Wohratal)

TSV Rauschenberg : TSV Ernsthausen
1 : 3 (1:1)

Tore:	 1:0 (15.) Vitus Prenzel
	 1:1 (28.) Andre Rauch
	 1:2 (48.) Ikram Cakir
	 1:3 (65.) Bastian 

Feußner
„Arbeitssieg“ für den TSV 
Ernsthausen beim „Lokal-
derby“ in Rauschenberg !!
Beim gut besuchten „Lo-
kalderby“ am vergangenen 
Sonntag sahen die Zuschau-
er ein kampfbetontes Spiel 
mit vielen kleinen Unterbre-
chungen, schon in der 4. Minute 
verletzte sich ein Rauschenberger 
Spieler beim „Zweikampf um den Ball“ so schwer, dass er in das 
Krankenhaus eingeliefert wurde, an dieser Stelle nochmals gute 
Besserung und ein schneller Heilungsprozess !!
Die Gastgeber gingen durch Vitus Prenzel mit 1:0 in Führung und 
noch vor der Halbzeitpause konnte Andre Rauch durch einen in-
direkten Freistoß den Ausgleichstreffer für Ernsthausen erzielen. 
Zur zweiten Spielhälfte brachte Trainer Luis Viegas mit Benja-
min Schmidt und Ikram Cakir zwei neue Spieler für die Offensive, 
„Ikram“ schoss dann auch prompt den TSV Ernsthausen mit 1:2 
in front und Bastian Feußner erzielte mit einer feinen Einzelleis-
tung noch das 1:3. Der TSV Rauschenberg hatte danach einige 
gute Torchancen für einen Anschlusstreffer, aber am Ende blieb 
es beim „Derbysieg“ für den TSV Ernsthausen.
TSV Ernsthausen: Cosimo Palumbo (TW.), Ardahan Saglam, Pat-

rick Rauch, Patrik Hampel, Andre 
Rauch, Benjamin Köhler, Ange-
lo Rübe, Bastian Feußner, Falk 
Schäfer (C.), Jody Pierri, Emre 
Yildirim. Ersatzbank: Christian 
Siebert (ETW.), Thorsten Arnold, 
Tobias Rauch, Sebastian Paulus, 
Benjamin Schmidt, Ikram Cakir. 
Trainer und Betreuer: Luis Vie-
gas, Patrick Eisenhaber und Larry 
Kuhnle
Am So. 01.09.2024 kommt die 
Germ. Betziesdorf nach Ernsthau-
sen, Anpfiff ist um 15 Uhr durch 
Schiedsrichter Walter Schmidt 
(SG Lahnfels)
TSV Ernsthausen - Die Fußball-
abteilung� Bilder: Larry Kuhnle

Kundenservicebüro
Borngasse 15
35274 Kirchhain

Öffnungszeiten:
Mo: 09:00 – 12:00 Uhr
Di:  14:00 – 17:00 Uhr
Do: 14:00 – 17:00 Uhr

Michael Schneider
Tel. 06422 8983798
Mobil 0151 16115447

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

Ihr Ansprechpartner für Ökostrom 

www.EAM.de

nen Kindheit und den aktuellen Vorbildern der Kinder geschla-
gen. Dies sorgte nicht nur für nostalgische Erinnerungen, sondern 
auch für wertvolle Erkenntnisse darüber, wie sich Medienland-
schaften über die Generationen hinweg verändert haben.
„MEKOKI", der schlaue Medienfuchs, steht symbolisch für einen 
zeitgemäßen, verantwortungsvollen Umgang mit Medien in der 
KiTa. Mit der Einführung des Programms „MEKOKI“ demons-
triert die KiTa Mäuseburg, wie wichtig es ist, eine medienkompe-
tente Erziehung zu fördern. Dabei liegt der Fokus nicht nur auf 
den Kindern, sondern auch auf der Zusammenarbeit mit den El-
tern. Diese sollen die Möglichkeit erhalten, Fragen zu stellen und 
Unterstützung im Umgang mit digitalen Medien zu bekommen.
Die Einführung von „MEKOKI“ zeigt, dass die KiTa Mäuseburg 
bereit ist, sich den Herausforderungen der digitalen Zukunft zu 
stellen. In einer Welt, in der digitale Medien einen immer größe-
ren Raum im Leben der Menschen einnehmen, ist es essenziell, 
dass Kinder von Anfang an lernen, diese Medien sinnvoll und si-
cher zu nutzen. „MEKOKI“ und die KiTa Mäuseburg leisten hier-
zu einen wertvollen Beitrag.

Sonnige Aussichten für die  
Beachvolleyballerinnen und -volleyballer des ASV:  

neue Bälle und ein Beachfeld
Ein strahlender Tag für den ASV Rauschenberg: Stefan Koch vom 
REWE-Markt in Rauschenberg hat kürzlich drei Beachbälle an 
die Beachvolleyballerinnen und -volleyballer des Vereins überge-
ben. Diese Bälle sind Teil der Prämie für die beeindruckende Sum-
me von 1.186 Scheinen, die während der bundesweiten REWE-
Aktion „Scheine für Vereine“ dem ASV zugeordnet wurden.

Stefan Koch (rechts hinten) bei der Übergabe der Beachbälle im Bei-
sein des ASV-Vorsitzenden Hans-Jürgen Haberzettl (hinten in der 
Mitte) und Jugendwart und Trainer Manfred Günther.
Foto Heinz-Dieter Henkel

Hat nunmehr ausgedient: 
einer der alten Beachbälle 
des ASV Rauschenberg.
Foto: Manfred Günther



8

Sie arbeiten gerne in familiärer Atmosphäre & ...
· begeistern sich für Blumen, Pfl anzen,

Tierfuttermittel und -Zubehör?
· zu Ihren Stärken gehören kundenorientierte

Beratung und Hilfsbereitschaft?
· Einsatzbereitschaft, Verantwortungsbewusstsein, 

Zuverlässigkeit, körperliche Belastbarkeit und 
selbstständige Arbeitsweise zeichnen Sie aus?

· übernehmen gerne anfallende Arbeiten wie:
 › Warenverräumung und Präsentation
 › Sauberkeit und Ordnung in Markt & Lager?

· bringen Flexibilität innerhalb unserer
Öffnungszeiten (Montag bis Samstag) mit?

Dann melden Sie sich gerne bei uns (Tatjana Daitche) 
oder schicken uns Ihre Bewerbung mit Lebenslauf 
per Mail an: info@kiebitzmarkt-wetter.de

Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d)
in Teilzeit (20-25 Std.)

gerne auch als Quereinsteiger

Inhaberin: Tatjana Daitche
Am Bahnhof 12-16, 35083 Wetter, Tel. (0 64 23) 544 88 38 

www.Kiebitzmarkt-Wetter.de  Mo-Fr 9-18 Uhr | Sa 9-13 Uhr

Anmeldung unter 
klimabonus@region-burgwald-

ederbergland.de

Erzeuge deinen eigenen Strom 
…auf dem Balkon, Flachdach, der Garage, an der Fassade

oder im Garten

Technische Grundlagen und Daten

zu Betrieb und Nutzen von Mini-PV-

Anlagen/ Balkonkraftwerken 

Rechtliche Rahmenbedingungen

Beispiele aus der Praxis

Offene Fragerunde

PROGRAMM:

„Mit Balkonkraftwerken die 
Kraft der Sonne nutzen“

Stadt Rauschenberg, Klimabonus und Balkolaris
GbR laden ein zum kostenlosen Infoabend:

MO., 16. SEPTEMBER 2024
18:30 bis 20:30 Uhr

Kratz’sche Scheune

 Bahnhofstraße 10a, 35282 Rauschenberg

 

  

 

  

Gaststätte am Cobi-Golf 
Inh. Marco Emmerich 
Bahnhofstrasse 38 
35282 Rauschenberg 
 

Dämmer-Schoppen-Turnier in 
Rauschenberg am Bahnhof 

Der Cobi-Golf-Club lädt herzlich am 07.09.2024 zum 
Dämmer-Schoppen-Turnier auf dem Gelände der 
Gaststätte Cobi-Golf Bahnhofstraße 38 ab 16.00Uhr ein. 
Das Turnier findet unter fachlicher Beratung von 
Vereinsmitgliedern des Cobi-Golf-Clubs statt. Anmeldung 
ist unter der Telefonnummer 0177-3445574 erwünscht, 
spontane Teilnahmen sind auch möglich, spätest 
möglicher Start um 17.30Uhr. Die Startgebühr beträgt drei 
Euro, die ersten drei besten werden mit Preisen prämiert. 
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Gaststätte Cobi-Golf Bahnhofstraße 38 ab 16.00Uhr ein. 
Das Turnier findet unter fachlicher Beratung von 
Vereinsmitgliedern des Cobi-Golf-Clubs statt. Anmeldung 
ist unter der Telefonnummer 0177-3445574 erwünscht, 
spontane Teilnahmen sind auch möglich, spätest 
möglicher Start um 17.30Uhr. Die Startgebühr beträgt drei 
Euro, die ersten drei besten werden mit Preisen prämiert. 

Ihr liebt Kartoffelgerichte? Dann gleich vormerken: 

Am Sonntag, 8. September 2024,  
richtet der Gesangverein Bracht  
wieder sein Kartoffelfest aus.

An diesem Tag dreht sich alles um den köstlichen und viel-
seitigen Erdapfel. Im Fokus stehen natürlich - wie in der 
Vergangenheit auch schon - die Deckelplätz. Diese sehr 
dünnen Pfannkuchen aus Kartoffelteig werden direkt auf 
der Herdplatte gebacken und traditionell mit einer Zwie-
bel-Speck-Sauce gegessen, aber auch einfach mit Butter 
und Salz oder mit Apfelmus. Weitere Kartoffelgerichte 
sind ebenso im Angebot wie Pommes und Bratwurst. Für 
die Kinder sorgt eine Hüpfburg dafür, dass ihnen nicht 
langweilig wird, wenn die Erwachsenen ins Schwätzen 
kommen. 
Los geht das Fest um 10:30 Uhr mit einem Gottesdienst 
in der Mehrzweckhalle in Bracht, begleitet vom Brachter 
Posaunenchor. Im Anschluss daran darf geschlemmt wer-
den. Der von vielen freiwilligen Helfern aus dem Ort schön 
gestaltete Außenbereich hinter der Mehrzweckhalle bietet 
auch draußen überdachte Sitzmöglichkeiten. Das Wetter 
ist also Nebensache an diesem Tag. Die Hauptrolle spielt 
die Kartoffel.


